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Akquisition der US-amerikanischen Storage-Solutions-Gruppe am 15. März 2023 erfolgreich vollzogen

Umsatz übertrifft mit 1.291 Mio. € das Vorjahresquartal um 22 % 

Höchstwerte bei EBIT mit 120 Mio. € und EBIT-Rendite mit 9,3 % erzielt

Free Cashflow in Höhe von −232 Mio. € mit 310 Mio. € aus Kaufpreiszahlung für Storage Solutions belastet,

ohne Akquisition positiver Free Cashflow aus operativem Geschäft

Prognose für 2023 erhöht

1. Quartal 2023 – Auf einen Blick
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Auftragseingang mit 1.350 Mio. € leicht verbessert



Auftragseingangswert Konzern
in Mio. €

1.333 1.350

Q1 2022 Q1 2023

Starker Start ins Geschäftsjahr 2023
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Umsatz
in Mio. €

1.062

1.291

Q1 2022 Q1 2023

+ 1 % + 22 %

▪ Wesentlicher Treiber: Neugeschäft 



Ergebnisgrößen steigen auf Höchstwerte
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EBIT
in Mio. €

EBT
in Mio. €

66,9

119,5

Q1 2022 Q1 2023

▪ EBIT profitiert von geeigneten Maßnahmen zur 

Margenabsicherung

▪ Transaktionsbezogene Kosten aus Erwerb von Storage Solutions

von 9 Mio. € berücksichtigt

77,9

120,1

Q1 2022 Q1 2023

EBIT-ROS

7,3 % 9,3 %

EBT-ROS

6,3 % 9,3 %

+ 54 % + 79 %

▪ Wesentlich verbessertes Finanzergebnis verstärkt 

Ergebnissprung



0,49

0,88

Q1 2022 Q1 2023

Ergebnis nach Steuern ebenfalls stark gestiegen
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Ergebnis nach Steuern
in Mio. €

Ergebnis je Vorzugsaktie
in €

49,5

88,4

Q1 2022 Q1 2023

+ 79 % + 80 %



6

Prognose 2023 erhöht

Ist 

2022

Prognose 

März 20231)

Prognose 

April 20232)

Auftragseingang in Mrd. € 4,8 4,8 bis 5,2 5,0 bis 5,4

Umsatz in Mrd. € 4,8 4,9 bis 5,3 5,1 bis 5,5

EBIT in Mio. € 386 350 bis 400 400 bis 450

EBIT-ROS in % 8,1 7,3 bis 8,1 7,8 bis 8,6

EBT in Mio. € 347 325 bis 375 370 bis 420

EBT-ROS in % 7,3 6,6 bis 7,4 7,2 bis 8,0

ROCE in % 16,3 13,0 bis 16,0 15,0 bis 18,0

Free Cashflow in Mio. € −239 deutlich besser, jedoch weiterhin negativ
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Enthaltene Effekte aus Erwerb 

Storage Solutions:

1) Geschäftsbericht 2022
2) Ad-hoc-Meldung am 24.04.2023 sowie Quartalsmitteilung zum 31. März 2023

▪ Auftragseingang: 0,3 Mrd. €

▪ Umsatz: 0,2 Mrd. €

▪ EBIT: 20 Mio. € 

▪ Belastende EBIT-Effekte: 

− Einmalige transaktionsbezogene 

Kosten (9 Mio. €) 

− Kaufpreisallokation 

(15 Mio. € bis 20 Mio. €)

− Variable, erfolgsabhängige Vergütung 

(15 Mio. €)

▪ Free Cashflow mit 310 Mio. € aus Kauf-

preiszahlung belastet
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Disclaimer

Bei den Ausführungen in dieser Präsentation handelt es sich teilweise um zukunftsgerichtete Aussagen, die auf den

aktuellen Erwartungen, Annahmen und Einschätzungen der Unternehmensleitung zu künftigen Entwicklungen beruhen.

Solche Aussagen unterliegen Risiken und Unsicherheiten, die größtenteils außerhalb der Kontrolle des Unternehmens

liegen. Dazu gehören unter anderem Veränderungen der gesamtwirtschaftlichen Lage, einschließlich geopolitischer

Konflikte, der Verschuldungsproblematik, der Auswirkungen aufgrund der weiteren Entwicklung der Corona-Pandemie,

innerhalb der Intralogistikbranche, bei der Materialversorgung, der Verfügbarkeit und Preisentwicklung von Energie und

Rohstoffen, der Nachfrage in wichtigen Absatzmärkten, der wettbewerbs- und ordnungspolitischen Entwicklungen

sowie der regulatorischen Vorgaben, der Devisenkurse und Zinsen sowie auch der Ausgang anhängiger oder künftiger

rechtlicher Verfahren. Sollten diese oder andere Unsicherheitsfaktoren und Unwägbarkeiten eintreten oder sich die den

Aussagen zugrunde liegenden Annahmen als unrichtig erweisen, könnten die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von

den in diesen Aussagen genannten oder implizit zum Ausdruck gebrachten Ergebnissen abweichen. Eine Gewähr oder

Haftung für zukunftsgerichtete Aussagen wird daher nicht übernommen. Ferner besteht – unbeschadet bestehender

kapitalmarktrechtlicher Verpflichtungen – weder die Absicht noch wird eine Verpflichtung übernommen,

zukunftsgerichtete Aussagen zu aktualisieren.




